


„Einfach mal machen“ – Zuchtfreunde aus dem Oberland setzen 

starkes Zeichen mit erster Altensteiner Oberlandschau 

 

Am 20. und 21. Dezember 2025 wurde in der Wandelhalle Bad Liebenstein die 

erste Altensteiner Oberlandschau mit angeschlossener Gruppensonderschau der 

Thüringer Farbentauben durchgeführt. Durch das große Engagement und die 

enge Zusammenarbeit der Vereine Bad Liebenstein und Steinbach wurde diese 

Ausstellung, die insbesondere unsere Thüringer Heimatrassen eindrucksvoll 

präsentierte, zu einem vollen Erfolg. 

Die traditionsreiche Wandelhalle, in der bereits früher Ausstellungen 

stattfanden, erwies sich dabei erneut als sehr guter Austragungsort und bot einen 

würdigen Rahmen für diese besondere Veranstaltung. 

 

Insgesamt wurden 806 Katalognummern vergeben; durch zahlreiche Volieren 

und Stämme bedeutete dies über 850 ausgestellte Tiere. Rund 80 Aussteller, 

darunter 10 Jungzüchter, beteiligten sich an der Premiere. Einen 

bemerkenswerten Anteil stellten die Zuchtfreunde aus der Region, die mit 147 

Nummern ihre gemeinsame Lokalschau durchführten. 

Die angeschlossene Gruppensonderschau der Thüringer Farbentauben wurde 

ebenfalls zahlreich beschickt: Mehr als 650 Tiere in 13 Rassen, darunter 

Thüringer Einfarbige, Thüringer Goldkäfertauben, Thüringer Weißschwänze, 

Thüringer Mäusertauben, Thüringer Weißköpfe, Thüringer Weißlätze, 

Thüringer Mönchtauben, Thüringer Schwalben, Thüringer Flügeltauben, 

Thüringer Schildtauben , Thüringer Schnippen, Thüringer Mondtauben, 

Thüringer Brüster, demonstrierten eindrucksvoll die Vielfalt und Vitalität dieser 

traditionsreichen Heimatrassen. Ergänzt wurde das Bild durch weitere Thüringer 

Rassen, unter anderem die Steinbacher Kampfgans, Thüringer Barthühner sowie 

die Ruhlaer Zwergkauler. 

 

In seinem Grußwort unterstrich Kreisverbandsvorsitzender Frank Peter 

(Dermbach) die Bedeutung dieser Ausstellung für Südwestthüringen: Mit einem 

derart starken Meldeergebnis habe man im Vorfeld nicht gerechnet. Gerade in 

dieser Region sei in der Vergangenheit viel für die Zucht und 

Weiterentwicklung der Thüringer Farbentauben geleistet worden – das Ergebnis 

der Schau zeige, dass diese Rassen hier als lebendiges Kulturgut geschätzt und 

verantwortungsvoll weitergeführt werden. 



Auch aus züchterischer Sicht konnten hervorragende Resultate erzielt werden. 

In der gemeinsamen Lokalschau wurden 7-mal „vorzüglich (v)“ sowie 15-mal 

„hervorragend (hv)“ vergeben. 

In der Gruppensonderschau der Thüringer Farbentauben erhielten die Aussteller 

zusätzlich 43 „v“ und 53 „hv“ – ein deutliches Zeichen für hohe Qualität, 

züchterische Kontinuität und Fachkompetenz. 

 

Mit der Altensteiner Oberlandschau wird bewusst an die Tradition früherer 

Gemeinschaftsschauen im Altensteiner Oberland angeknüpft. Trotz 

Herausforderungen wie demografischem Wandel, sinkender Mitgliederzahlen 

und zeitweiligen Einschränkungen durch Vogelgrippe setzen die beteiligten 

Vereine ein starkes Zeichen für Zusammenhalt und Zukunftsfähigkeit der 

Rassegeflügelzucht in Thüringen. 

Die Ausstellungsleitung, bestehend aus Matthias Apfel (Bad Liebenstein) und 

Alexander Möller (Steinbach), dankt allen Helfern, Sponsoren, Unterstützern 

und Ausstellern für ihren Einsatz und Beitrag zum Erfolg der Premiere. Die 

erste Altensteiner Oberlandschau hat eindrucksvoll gezeigt, welches Potenzial in 

der Region steckt – sowohl für die Pflege unserer Thüringer Heimatrassen als 

auch für zukünftige Veranstaltungen. 
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